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Gaststätte »Lößnitzperle«; Bahnhotel »Victoria« (ehem.)Bauwerksname

Gaststättengebäude, ehemaliges Hotel; markanter langgestreckter Putzbau, mit dreigeschossigem 
Mittelbau, erbaut als Bahnhofsrestauration, später zum Kino umgebaut, ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ehemals Bahnhotel und Bahnhofsrestauration von Ernst Müller, 1900 „Bahnhotel Victoria”, 1926 auch 
„Capitol-Lichtspieltheater”, später „Filmtheater Freundschaft” und Restaurant „Lößnitzperle“.

Zweigeschossiger, langgestreckter Bau von 17 Fensterachsen mit dreigeschossigem Mittelbau zu drei 
Achsen und flachem Zeltdach mit umgitterter Dachplattform, Satteldächer in den Flügelbauten, hier je ein 
schmaler Mittelrisalit. Die rechte, nördliche Giebelseite zur Meißner Straße, die südliche zur Eisenbahn mit 
dem Bahnhofsvorplatz. Geschossgesimse, sparsame Verdachungen in der Mittelachse, in den 
Obergeschossen kräftige Sohlbänke. Ein Putzbau mit etwas Sandstein, Ziegeldach.

1863 Bau des ersten Restaurationsgebäudes, eines zweigeschossigen Baues mit traufständigem 
Satteldach mit Rundbogenportal in der Mittelachse. Errichtet für Ernst Müller durch Moritz Große. Dieser 
Bau dürfte in jetzigem enthalten sein. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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